
VERANSTALTUNGSORT: 
Friedrich-Ebert-Stiftung (Haus 1)
Hiroshimastraße 17

10785 Berlin-Tiergarten

FAHRVERBINDUNGEN: 
Buslinie 100 bis Haltestelle Lützowplatz
Buslinie 200 bis Haltestelle Tiergartenstraße
Buslinie M29 bis Haltestelle Hiroshimasteg

Parkmöglichkeiten stehen leider nicht zur Verfügung.

VERANTWORTLICH: 
Florian Dähne, Friedrich-Ebert-Stiftung
E-Mail: florian.daehne@fes.de

ORGANISATION: 
Manuela Albrecht-Matschull, Friedrich-Ebert-Stiftung
Telefon: 030 269357321  
E-Mail: manuela.albrecht@fes.de

Bitte melden Sie sich bis zum 18.03.2019 hier an.

Bitte wenden Sie sich an uns, wenn Sie Fragen zur 

barrierefreien Durchführung der Veranstaltung haben.

GESTALTUNG: 
Typografie/im/Kontext

18.00 Uhr · Begrüssung
  Stefanie Elies, Friedrich-Ebert-Stiftung

18.10 UHR · EINFÜHRUNG
  Franz Müntefering, Bundesminister a.D., ehem.
  Vorsitzender der SPD

18.25 UHR · PODIUMSGESPRÄCH
  Franz Müntefering und Dr. Julia Simonson,
  Deutsches Zentrum für Altersfragen
  Moderation: Katrin Heise, Deutschlandfunk Kultur

19.45 UHR · INFORMELLER AUSKLANG

20.45 UHR · Ende der Veranstaltung

„Es ist nicht egal, wie wir älter werden.“
Älterwerden heißt leben. Für die meisten Menschen dauert das Leb-
en heute länger als jemals zuvor in der Geschichte der Menschheit. 
So ergibt sich Gelegenheit, sich einzumischen, Mitverantwortung 
und Selbstverantwortung zu übernehmen und mitzuentscheiden, 
wohin die Reise geht. Das Alter und die Älteren, ein Problem? Sie 
sind auch die Lösung. 

Franz Müntefering schreibt unbeschwert aber nachdenklich über 
das Leben im Älterwerden, über Engagement und Mobilität, über 
Gesundheit und Sterben, über Solidarität zwischen Menschen, 
über Europa, unsere Demokratie und, mit besonderer Dringlich 
keit, über die Frage, wie wir zukünftigen Generationen die Welt 
hinterlassen. Sein Buch ist getragen von der Zuversicht, das Dinge 
gestaltbar sind, abhängig von der Bereitschaft zum Engagement 
und vom Mut zum Handeln – in der Politik, in der Gesellschaft 
und persönlich.

Wir wollen zentrale Gedanken aus seinem Buch aufgreifen und 
im Gespräch vertiefen. Sie sind herzlich eingeladen, sich an der 
Diskussion zu beteiligen.

Buchvorstellung
am 25. März 2019, 18 Uhr

„UNTERWEGS − 
Älterwerden in 
dieser Zeit“

https://www.fes.de/veranstaltungen/?Veranummer=233897

